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Notdienste
Impressum
Herausgeber:
Gemeinde Ilsfeld, 
Rathausstraße 8, 74360 Ilsfeld,
Tel. 07062 9042-0,
Fax 07062 9042-19, 
E-Mail: gemeinde@ilsfeld.de
Druck und Verlag:
NussbauM Medien Weil der stadt 
GmbH & Co. KG, 
Merklinger str. 20, 71263 Weil der stadt, 
Telefon 07033 525-0, 
Fax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de
Anzeigenverkauf: 
Tel. 07033 525-0
wds@nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
bürgermeister Thomas Knödler  
oder sein Vertreter im amt – 
für „Was sonst noch interessiert“ 
und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, 
Merklinger str. 20,
71263 Weil der stadt.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
G.s. Vertriebs GmbH, 
Josef-beyerle-straße 2, 71263 Weil der 
stadt, Tel. 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: 
www.gsvertrieb.deErscheinung:
Das amtsblatt erscheint i. d. R. wöchent-
lich am Donnerstag (an Feiertagen am 
vorhergehenden Werktag), mindestens 46 
ausgaben pro Jahr.
Redaktionsschluss: 
dienstags, 12.00 uhr

Unsere  
Öffnungszeiten
Rathaus Ilsfeld 
und Bürgerbüro 
Tel. 07062 9042-0
Mo., Di., 8:00 – 12:30 und
 14:00 – 16:00 uhr
Mi. 8:00 – 12:30 und
 14:00 – 18:00 uhr
Do., Fr. 8:00 – 12:30 uhr
Bürgerbüro
samstag (1. im Monat) 
9:00 – 12:00 uhr
Bürgerbüro in Auenstein
in der Volksbank, Hauptstr. 12,
Tel. 07062 9042-82
Das bürgerbüro auenstein hat 
folgende Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 12.30 uhr 
Di. 14:00 – 16:30 uhr
Do. 14:00 – 18:00 uhr
Weitere Informationen finden 
sie auch auf der Homepage der 
Gemeinde Ilsfeld unter
www.ilsfeld.de
Für Fragen und anregungen 
können sie uns auch eine E-Mail 
an gemeinde@ilsfeld.de  
zukommen lassen.

Unsere Ärzte vor Ort:
Allgemeinärzte
Dres. Buchholz/Fellger/Hulde
König-Wilhelm-str. 74/76, Ilsfeld,  Tel. 95030
Dres. Wertsch/Schlereth
König-Wilhelm-str. 74/76, Ilsfeld,  Tel. 914210

Augenarzt
Dr. Staudinger
König-Wilhelm-str. 105/1, Ilsfeld,  Tel. 975050

Frauenarzt:
Dr. Dali Konstanz
König-Wilhelm-str. 74/76, Ilsfeld,  Tel. 9159440

Nuklearmedizinische Praxis:
Dr. Jörg Seeberger
Raiffeisenstr. 4, Ilsfeld,  Tel. 92 44 0 24

Tierärzte:
Dr. Starker, schulstr. 37, 
Ilsfeld, auenstein  Tel. 07062/62330
Dr. Bühler-Leuchte, Von Gaisberg-str. 15/1, 
Ilsfeld, Helfenberg,   Tel. 07062/914448
Dr. Franke, Nordstr. 36/1, Ilsfeld 
 Tel. 07062/9760930
Zahnärzte:
Dr. Markus Stredicke, Zahnarzt Robert Hagel 
und Dr. Ilona Kiralyi
auensteiner str. 30, Ilsfeld,  Tel. 61555
Grit Schad,
König-Wilhelm-straße 60, Ilsfeld,   Tel. 9797567

Das Zahnärztehaus:
Dres. Klein/Tschritter/burger/Müller 
schwabstr. 58, Ilsfeld,  Tel. 973370

Kieferorthopädie:
Annekathrin Tschritter,
schwabstr. 58, Ilsfeld,  Tel. 9733720

Endodontie
Dr. Cornelia Grau
König-Wilhelm-str. 74/76,    Tel. 9769640

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Für die Dienstgruppe Dr. Iris bozenhardt-stavraki-
dis, Dr. Heike Fellger, Dr. Renate Gartner/Dr. Petra 
Neubauer, Dr. Jargon, Dr. Tobias buchholz/Huberta 
Hulde, Dr. Klaus-Dieter Hofmann/Dr. Martin Pelzl/
Dr. Ralf sundmacher-Ottmann, Dr. armin Wertsch/
Dr. Gaby schlereth, Dr. Richard steck/Dr. Hanne 
steck, Dr. Helfried Vogel/Dr. Michael Melichar/
Dr. Claudia bucur, Dr. Christian Zöller/Dr. andrea 
Meiser ... gilt: In Vertretung Ihres Hausarztes 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst seit 01.11.18
Tel. 116 117
- Montag bis Freitag 19.00 – 22.00 uhr
- samstag, sonntag, Feiertag 08.00 – 22.00 uhr:
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus
Direktwahl: 07135-9360821
Wendelstr. 11, 74336 Brackenheim
- Montag bis sonntag ab 22.00 uhr:
Notaufnahme Klinik am Gesundbrunnen Heilbronn
In lebensbedrohlichen Fällen (Herzbeschwerden, 
atemnot, starke blutungen ...) bitte gleich den Ret-
tungsdienst unter der Telefon-Nr. 112 (ohne Vor-
wahl) verständigen.
Die Rufnummer für den augenärztlichen Notfall-
dienst Heilbronn lautet seit 01.01.2019: 01806 
020785.
Für die Ärztegruppe Oberstenfeld: Britsch, Fren-
zel, Koch, Pfeilmeier, Sundmacher ist der ärztliche 
Notdienst Ludwigsburg, Am Zuckerberg 89 unter 
der Tel. Nr. 07141-6430430 zuständig.

Unfallrettungsdienst

Rettungsleitstelle Heilbronn, 
am Gesundbrunnen 40  Tel. 112

Krankentransporte

Rettungsleitstelle Heilbronn 
am Gesundbrunnen 40  Tel. 19222

Kinderärztlicher Notfalldienst

Kinderklinik Heilbronn  Tel. 07131/490
an samstagen, sonn- und Feiertagen 8.00 - 22.00 uhr

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit 
Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen

HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden 
und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an der 
HNO-Klinik im Klinikum am Gesundbrunnen.
Öffnungszeiten in der Notfallpraxis
samstag, sonntag und Feiertag von 10 - 20 uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Not-
fallpraxis kommen.

Tierärztlicher Notdienst

sofern der Haustierarzt nicht erreichbar!
16.05.2020 - 17.05.2020 
aniCura Kleintierzentrum Heilbronn 07131/89090
Dres. Richter/schepers Öhringen 07941/92720

Zahnärztlicher Notdienst

KZV stuttgart  Tel.-Nr. 0711/7877712

Apothekenbereitschaftsdienst

jeweils von 8.30 Uhr bis nächster Tag 8.30 Uhr:
Samstag, 16.05.2020:

Stadt-Apotheke Güglingen 
Tel.: 07135 - 53 77, Maulbronner str. 3/1, 
74363 Güglingen 

Wartberg-Apotheke Heilbronn 
Tel.: 07131 - 88 81 00, Gartenstr. 55, 
74072 Heilbronn (stadt) 

Sonntag, 17.05.2020:

apotheke actuell 
Tel.: 07133 - 1 79 09, schillerstr. 18, 
74348 Lauffen am Neckar

Neckar-Apotheke HN-Böckingen 
Tel.: 07131 - 38 05 63, Ludwigsburger str. 24, 
74080 Heilbronn (böckingen) 
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Ilsfelder Holzmarkt und Auensteiner Kirchweih können 
in diesem Jahr leider nicht stattfinden

Nachdem durch entsprechende Verordnungen von bund und 
Ländern Großveranstaltungen wie Volksfeste, Dorf-, stadt-, stra-
ßen- und Weinfeste bis Ende august 2020 verboten sind und 
aktuell auch noch nicht absehbar ist, ob es unter umständen 
sogar noch zu einer ausdehnung kommen wird, haben Gemein-
deverwaltung, Festgemeinschaft und Holzbauern gemeinsam 
entschieden, dass der Ilsfelder Holzmarkt für das Jahr 2020 lei-
der abgesagt werden muss.
Die Entscheidung ist keiner der seiten leicht gefallen, da der 
Holzmarkt in Ilsfeld eine lange und stolze Tradition hat. Doch 
eine solche Großveranstaltung braucht viele Monate an Vorlauf 
und Vorbereitungen und es würde für die vielen haupt- und 
ehrenamtlichen Helfer keinen sinn machen, weiter Zeit und 
möglicherweise auch Geld zu investieren. Daher wurde die 
schmerzhafte Entscheidung frühzeitig getroffen. 
so bleibt allen bürgerinnen und bürgern, allen Helferinnen und 
Helfern, den Holzmarktbeschickern, den Festgemeinschaften 
und der Gemeindeverwaltung nur die Vorfreude auf den Jubilä-
ums-Holzmarkt in Jahr 2021. Dann werden nämlich stolze 500 
Jahre Holzmarkt in Ilsfeld gefeiert!
auch die auensteiner Kirchweih steht in diesem Jahr unter 
keinem guten stern. Da das Veranstaltungsverbot eventuell ver-
längert werden wird und die Vorbereitungen sowie das Engage-
ment der Künstler zeitnah geregelt werden müssten, ist auch für 
die auensteiner Traditionsveranstaltung eine frühzeitige absage 
unumgänglich.

Freibaderöffnung wegen der Corona-Pandemie nicht 
absehbar

Leider kann noch kein Öffnungstermin für das Ilsfelder Freibad 
festgelegt werden. Nach der geltenden Corona-Verordnung des 
Landes baden-Württemberg zählen Freibäder zu den Einrich-
tungen, die derzeit nicht öffnen dürfen.
Mit bedauern ist festzustellen, dass es ungewiss ist, ob das Frei-
bad in dieser saison überhaupt öffnen kann. Dadurch, dass an 
schönen Tagen eine Vielzahl von Menschen das bad aufsuchen, 
ist es sehr komplex, wenn nicht gar unmöglich, Konzepte zu er-
arbeiten, wie die besucherströme in sinnvoller – und wirtschaf-
licher - Form geleitet werden könnten.
Zu beachten ist auch, dass die notwendigen Vorarbeiten, wie die 
Instandsetzung der becken, das Füllen, Chloren und aufheizen 
der becken und weitere technische Maßnahmen hohe Kosten 
verursachen und daher erst veranlasst werden könnten, wenn 
sichergestellt wäre, dass das bad auch tatsächlich öffnen kann.
Momentan ist zu unserem großen bedauern eher davon auszu-
gehen, dass die Freibadsaison in diesem für alle sehr ungewohn-
ten Jahr tatsächlich ausfallen könnte. sobald von Landes- oder 
bundesebene klare Vorgaben vorliegen, wird es diesbezüglich in 
Ilsfeld zu einer Entscheidung kommen, die dann auch schnellst-
möglich kommuniziert wird.

Auf einen Blick
Unsere Glückwünsche gelten:

Herrn Gerhard Christian Naubig zum 70. Geburtstag am 14.05
Herrn Horst Eugen Waible zum 70. Geburtstag am 14.05.
Frau Lenie Elisabeth Jentzsch  zum 85. Geburtstag am 17.05.
Herrn Rolf Friedrich baumgärtner zum 70. Geburtstag am 17.05.
Frau ute bärbel Lackner zum 75. Geburtstag am 20.05.
Herrn Franz bartholomäus asimus zum 75. Geburtstag am 20.05.
Frau Veronika Elisabeth Eitler zum 70. Geburtstag am 20.05.

Jubilare 

Diamantene Hochzeit
Die Eheleute Gisela anneliese Frank und albert Fritz, Frank, Nel-
kenstraße 6, Ilsfeld feiern am 14.05. ihre Diamantene Hochzeit. Zu 
diesem Ereignis die besten Glückwünsche.

Goldene Hochzeit
am 08.05.2020 feierten anneliese und Friedrich adolf Gscheidle 
ihre Goldene Hochzeit.
Hierzu gratulieren wir recht herzlich!

DRK Ilsfeld
Seniorengymnastik

DRK Ilsfeld Gedächtnistraining:

immer dienstags von 14:00 - 15:00 Uhr
Nähere Info bei Gedächtnis- und Gymnastiktrainerin Maria Magdale-
na brandl, Tel.: 07133-1838470 (keine Mitgliedschaft erforderlich). 
In den Ferien findet kein Gedächtnistraining statt!
DRK Spielenachmittag immer am 1. Freitag im Monat im DRK 
Raum von 14:30 - 16:30 Uhr

Wichtige Telefonnummern
Gemeinde Ilsfeld:  Tel. 07062/9042-0
Bauhof:  Tel. 07062/9042-72
Freibad:  Tel. 9155580
Polizei:  Tel. 110
Polizeiposten Ilsfeld:  Tel. 07062/915550
Feuerwehr:  Tel. 112
Diakoniestation Schozach-Bottwartal: Tel. 07062/973050
Gasversorgung:  Tel. 07144/266211
Stromversorgung:  Tel. 07144/266233
Nahwärmeversorgung Notfall-Nr:  Tel. 9042-49
Wasserversorgung:  Tel. 9042-44, -45
Wasserversorgung Notfall-Nr.: Tel. 0152-22987063
Bürgerbus:  fährt vorläufig nicht!
Telefonseelsorge HN:  Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen:
Notruf für misshandelte Frauen: Tel. 07131/507853
Notruf für Kinder und Jugendliche:
Kreisjugendamt HN: Tel. 07131/994555

Außensprechstunde der Psychologischen Beratungsstelle in der 
Diakoniestation, Bahnhofstr. 2, Ilsfeld, Terminvereinbarung
unter Tel. 07131/964420 
Essen auf Rädern: Tel. 07063/9339444
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Pflegedienst „Procura Rost“
-Tag und Nacht-  Tel. 07062/975097
Außensprechstunde des Jugendamtes, Allgemeiner Sozialer 
Dienst, Rathausstr. 8 im Rathaus Ilsfeld,
Terminvereinbarung  Tel. 07131/994-305

3 • 14. Mai 2020 Nr. 200



DRK Tanzkreis

Monatlich 2-mal freitags von 14.00 bis 15.30 Uhr, Schoz-

achtalhalle, Ilsfeld. (Keine Mitgliedschaft erforderlich).

auch für anfänger geeignet. Nähere Info bei seniorensport und Tanz-

leiterin Renate Vogt unter Tel.-Nr. 07133 2349915. 

(In den schulferien findet der Tanzkreis nicht statt.

DRK Yoga

Für Erwachsene, auch für Nichtmitglieder

mittwochs von 17.00 bis 18.15 Uhr
von 18.30 bis 19.45 Uhr

13 x 75 Min. kosten 65,00 Euro.

Info u. anmeldung bei Yoga-Lehrerin brigitte Voegeli

Tel. 07131 3901883, E-Mail: voegeli.brigitte@gmx.de

Rathaus aktuell

Vorgezogener Redaktionsschluss in KW21! 

Wegen des Feiertages am 21.05.2020 ist der Redaktions-
schluss für die Ilsfelder Nachrichten in KW21 bereits am Mon-
tag 18.05.2020 um 12:00 Uhr. 
später eingehende artikel können leider nicht mehr berücksich-
tigt werden.

 

Grund- und Gewerbesteuervorauszahlungen

Die Gemeinde Ilsfeld teilt mit, dass die Grund- und Gewerbe-
steuervorauszahlungen am 15.05.2020 für das II. Quartal 
fällig werden. 
Der zu zahlende betrag ergibt sich jeweils aus dem letzten steu-
erbescheid. 
Es wird um termingerechte bezahlung gebeten. bei verspäte-
ter Zahlung müssen aufgrund gesetzlicher Regelungen säum-
niszuschläge und Mahngebühren erhoben werden. außerdem 
hat der schuldner im beitreibungsfall die daraus entstehenden 
Kosten zu tragen. 
bitte achten sie darauf, dass bei den Zahlungen unbedingt das 
Buchungszeichen anzugeben ist. Dies vermeidet Fehler und 
erleichtert uns die Zuordnung der Zahlung.
bei den steuerpflichtigen, die sich am sEPa-Lastschriftverfahren 
beteiligen, werden die fälligen beträge von ihrem bankkonto 
abgebucht. 
Werden Grundstücke im Laufe des Kalenderjahres (Steu-
erjahr) verkauft, so ist nach den gesetzlichen Bestimmun-
gen der bisherige Eigentümer bis zum Ablauf des Steuer-
jahres zur Zahlung der Grundsteuer verpflichtet. 
Die Fortschreibung erfolgt auf den 01. Januar des folgenden Jah-
res. 
andere Vereinbarungen (z. b: im Kaufvertrag) haben nur privat-
rechtliche Bedeutung für die Verrechnung der Grundsteuer 
zwischen dem bisherigen und dem neuen Eigentümer. sie be-
rühren aber nicht die Zahlungspflicht (steuerschuld) gegenüber 
der Gemeinde.
bürgermeisteramt Ilsfeld
Fb Wirtschaft und Finanzen
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 d
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Verordnung des Kultusministeriums und des Sozialministe-
riums über Sportstätten (Corona-Verordnung Sportstätten – 

CoronaVO Sportstätten)

vom 8. Mai 2020

auf Grund von § 32 sätze 1 und 2 und § 28 absatz 1 sätze 1 und 2 
des Infektionsschutzgesetzes vom 20. Juli 2000 (bGbl. I s. 1045), das 
zuletzt durch artikel 1 des Gesetzes vom 27. März 2020 (bGbl. I s. 
587) geändert worden ist, in Verbindung mit § 4 absatz 8 der Corona-
Verordnung (CoronaVO) vom 17. März 2020 (Gbl. s. 120), die zuletzt 
durch Verordnung vom 9. Mai 2020 geändert worden ist (notverkün-
det gemäß § 4 des Verkündungsgesetzes und abrufbar unter https://
www.baden- wuerttemberg.de/corona-verordnung) wird verordnet:

§ 1

Betrieb von Sportanlagen und Sportstätten

(1) ungedeckte öffentliche und private sportanlagen und sportstät-
ten (Freiluftsportanlagen) im sinne von § 4 absatz 1 Nummern 
5 und 5a CoronaVO dürfen zu Trainings- und Übungszwecken 
nach Maßgabe der absätze 2 bis 4 betrieben werden. Der erlaub-
te betrieb umfasst auch Nebenanlagen, die untergeordnet und für 
den betrieb der sportanlage oder sportstätte notwendig sind, ins-
besondere sekretariat und Toiletten. Geschlossene Räume, wie 
sporthallen, dürfen zu Trainings- und Übungszwecken weiterhin 
nicht genutzt werden.

(2) Voraussetzung für die aufnahme des betriebs im sinne des absatz 
1 satz 1 ist die Wahrung folgender Grundsätze des Infektions-
schutzes:
1. während der gesamten Trainings- und Übungseinheiten muss 

ein abstand von mindestens eineinhalb Metern zwischen 
sämtlichen anwesenden Personen durchgängig eingehalten 
werden; ein Training von sport- und spielsituationen, in de-
nen ein direkter körperlicher Kontakt erforderlich oder mög-
lich ist, ist untersagt;

2. Trainings- und Übungseinheiten dürfen ausschließlich indivi-
duell oder in Gruppen von maximal fünf Personen erfolgen; 
bei größeren Trainingsflächen wie Fußballfeldern, Golfplät-
zen oder Leichtathletikanlagen ist jeweils eine Trainings- und 
Übungsgruppe von maximal fünf Personen pro Trainingsflä-
che von 1000 qm zulässig;

3. die benutzten sport- und Trainingsgeräte müssen nach der 
benutzung sorgfältig gereinigt und desinfiziert werden;

4. Kontakte außerhalb der Trainings- und Übungszeiten sind auf 
ein Mindestmaß zu beschränken, dabei ist die Einhaltung ei-
nes sicherheitsabstands von mindestens eineinhalb Metern 
zu gewährleisten; falls Toiletten die Einhaltung dieses sicher-
heitsabstands nicht zulassen, sind sie zeitlich versetzt zu be-
treten und zu verlassen;

5. die sportlerinnen und sportler müssen sich bereits außerhalb 
der sportanlage umziehen; umkleiden und sanitärräume, 
insbesondere Duschräume, bleiben mit ausnahme der Toilet-
ten geschlossen;

6. in den Toiletten ist ein Hinweis auf gründliches Händewa-
schen anzubringen; es ist darauf zu achten, dass ausreichend 
Hygienemittel wie seife und Einmalhandtücher zur Verfü-
gung stehen; sofern diese nicht gewährleistet ist, müssen 
Handdesinfektionsmittel zur Verfügung gestellt werden.

(3) Für jede Trainings- und Übungsmaßnahme ist eine verantwortli-
che Person zu benennen, die für die Einhaltung der in absatz 2 
genannten Regeln verantwortlich ist.

(4) Die Namen aller Trainings- bzw. Übungsteilnehmerinnen und 
-teilnehmer sowie der Name der verantwortlichen Person sind in 
jedem Einzelfall zu dokumentieren.

§ 2

Ausschluss von der Teilnahme

Von der Teilnahme am Trainings- und Übungsbetrieb ausgeschlossen 
sind Personen,
1. die in Kontakt zu einer infizierten Person stehen oder standen, 

wenn seit dem Kontakt mit einer infizierten Person noch nicht 
14 Tage vergangen sind, oder

2. die symptome eines atemwegsinfekts oder erhöhte Temperatur 
aufweisen.

§ 3

Weitere Maßnahmen nach dem Infektionsschutzgesetz

Das Recht der zuständigen behörden, weitergehende Maßnahmen 
zum schutz vor Infektionen, insbesondere ergänzende Hygienevor-
gaben, zu erlassen, bleibt von dieser Verordnung unberührt.

§ 4

Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Diese Verordnung tritt am 11. Mai in Kraft. sie tritt mit ablauf des 
Tages außer Kraft, an dem die CoronaVO außer Kraft tritt.

stuttgart, den 8. Mai 2020

gez. Dr. Eisenmann gez. Lucha

Öffentliche Bekanntmachung
Veränderungssperre für das Gebiet „Westlich Brückenstraße“ 
in Ilsfeld

Zur sicherung des mit beschluss vom 21.08.2017 eingeleiteten be-
bauungsplanverfahrens wurde in öffentlicher sitzung des Gemeinde-
rats der Gemeinde Ilsfeld am 21.08.2017 eine Veränderungssperre 
beschlossen. Die Geltungsdauer dieser Veränderungssperre wurde 
durch den in öffentlicher sitzung am 15.05.2019 vom Gemeinde-
rat der Gemeinde Ilsfeld gefassten satzungsbeschluss verlängert. 
Nun hat der Gemeinderat in öffentlicher sitzung am 28.04.2020 
beschlossen, die Geltungsdauer der Veränderungssperre nochmals 
gem. § 17 abs.1 und 2 bauGb zu verlängern. 

Satzung über die Veränderungssperre für das Gebiet „West-
lich Brückenstraße“
aufgrund von § 17 abs.2 des baugesetzbuches (bauGb) in der 
Fassung der bekanntmachung vom 3. November 2017 (bGbl. I s. 
3634), zuletzt geändert durch artikel 6 des Gesetzes vom 27. März 
2020 (bGbl. I s. 587) i.V.m. § 4 Gemeindeordnung für baden-Würt-
temberg (GemO) hat der Gemeinderat der Gemeinde Ilsfeld die Ver-
längerung der Geltungsdauer für folgende Veränderungssperre um 
ein weiteres Jahr als satzung beschlossen:

§ 1 Anordnung der Veränderungssperre
Zur sicherung der Planung im künftigen Geltungsbereich des bebau-
ungsplans „Westlich brückenstraße“ in Ilsfeld wird eine Verände-
rungssperre weiterhin angeordnet.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich der Veränderungssperre
(1.) Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre umfasst 
den künftigen Geltungsbereich des bebauungsplangebietes „Westlich 
brückenstraße“ und ist aus dem Lageplan ersichtlich. 
(2.) Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre umfasst 
folgende Grundstücke: 
Flste. Nrn. 479,480,481,492,493,494,495,496/1, Teil v. 525 
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(3.) Für den räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre ist 
der Lageplan vom 04.08.2017 maßgebend.

§ 3 Inhalt und Rechtswirkungen der Veränderungssperre
(1.) Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen: 
1. Vorhaben im sinne des § 29 bauGb nicht durchgeführt oder bau-
liche anlagen nicht beseitigt werden. 
2. Erhebliche oder wesentliche wertsteigernde Veränderungen von 
Grundstücken und baulichen anlagen, deren Veränderung nicht ge-
nehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigenpflichtig sind, nicht vorge-
nommen werden; 
(2.) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre bau-
rechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die Gemein-
de nach Maßgabe des bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und 
mit deren ausführung vor dem In-Kraft-Treten der Veränderungssper-
re hätte begonnen werden dürfen, sowie unterhaltungsarbeiten und 
die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der 
Veränderungssperre nicht berührt. 
(3.) In anwendung von § 14 abs. 2 bauGb kann von der Verände-
rungssperre eine ausnahme zugelassen werden, wenn überwiegende 
öffentliche belange nicht entgegenstehen. Die Entscheidung hierüber 
trifft die baugenehmigungsbehörde. 

§ 4 In-Kraft-Treten
Die satzung über die anordnung der Veränderungssperre tritt mit der 
öffentlichen bekanntmachung in Kraft.

§ 5 Geltungsdauer
Die Geltungsdauer der Veränderungssperre beträgt unbeschadet der 
Regelung in § 17 abs.2 bauGb ein Jahr ab dem Datum der öffentli-
chen bekanntmachung. 

Hinweise:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für baden-Württemberg (GemO) in der aktuellen 
Fassung oder von aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvor-
schriften ist nach § 4 abs. 4 GemO in dem dort bezeichneten um-
fang unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich und unter bezeichnung 
des sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb eines 
Jahres seit dieser bekanntmachung geltend gemacht worden sind. 
Die Verletzungen sind schriftlich gegenüber der Gemeinde Ilsfeld 
geltend zu machen. 
außerdem wird auf die Vorschriften des § 18 abs. 2 satz 2 und 3 
bauGb über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche und 
des § 18 abs. 3 bauGb über das Erlöschen von Entschädigungsan-
sprüchen hingewiesen. 
Die Veränderungssperre kann während der üblichen Dienststunden 
beim bürgermeisteramt Ilsfeld, Rathausstraße 8, Zimmer 13, eingese-
hen werden. Jedermann kann die Veränderungssperre einsehen und 
über den Inhalt auskunft verlangen. 

Ilsfeld, den 14.05.2020 

gez. Thomas Knödler bürgermeister 
Gemeinde Ilsfeld 
Landkreis Heilbronn

Ilsfeld aktuell
Die Ilsfelder Corona-Steinraupe

Die Corona-steinraupe ist schon weithin bekannt. sie schlängelt sich 
nun auch schon seit einigen Wochen auf dem Gehweg von Ilsfeld 
Richtung schozach entlang. auch in anderen Gemeinden gibt es sol-
che steinraupen. sie gelten als Zeichen des Miteinanders, der Hoff-
nung und als Mutmacher in der momentan schwierigen Zeit.
auch künftig kann man ganz einfach mitmachen: Die bemalten stei-
ne einfach an die schlange legen, damit sie immer länger wird. Mo-
mentan sind es schon an die 700 kleinen Kunstwerke, die sich am 
Wegesrand befinden – und die steinraupe wächst und wächst!
Die ursprüngliche Idee für die Ilsfelder Corona-steinraupe kommt 
von Familie Rienhardt, die die Idee von der Familienkur mitgebracht 
hat. ursprünglich wollte Familie Rienhardt noch die buntbemalten 
steine ums eigene Haus legen. Zwischenzeitlich ist die steinraupe 
aber schon so gewachsen, dass diese nach Pfingsten an den Fußweg 
zur Kindertagesstätte sternschnuppe umziehen soll.

„Natur nah dran“ in Ilsfeld: Wildtulpen, Wiesen-Salbei 
und Schneeglanz für Wildbienen und Schmetterlinge 

Online-Schulung zur Flächenpflege für Mitarbeitende der 
Kommunen auch in Zeiten der Corona-Pandemie
Erste blüten auf den neu angelegten Projektflächen: am 22. april 
2020 trafen sich die 6 Kommunen, die 2019 am Nabu-Projekt 
„Natur nah dran“ teilgenommen hatten, zum Online-seminar. Ge-
meinsam begutachteten sie die Wildpflanzen-blühflächen, die sie im 
Herbst 2019 in Ilsfeld angelegt hatten. Der Nabu-Landesverband hat 
kurzerhand ein sogenanntes „Webinar“ auf die beine gestellt, um die 
Mitarbeitenden der städte und Gemeinden trotz der derzeitigen Kon-
taktbeschränkungen weiter bei der Pflege der Fläche zu unterstüt-
zen. Im Mittelpunkt stand ein Video mit einem Rundgang mit Natur-
gartenplaner Dr. Reinhard Witt auf den Flächen in Ilsfeld. Er zeigte, 
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welche Jungpflanzen der im Vorjahr eingebrachten arten bereits auf 
den gemeinsam angelegten beispielflächen in Ilsfeld zu sehen sind. 
und vor allem, wie die Jungpflanzen der arten zu erkennen sind, die 
die Fläche schnell überwuchern würden und deren samen noch im 
boden geschlummert hatten. anhand von eingesandtem bildmateri-
al aus den Kommunen konnte Reinhard Witt außerdem individuelle 
Tipps zur weiteren Pflege der Flächen geben. 
auf diesen aktuellen Fotos sind bereits die ersten blüten zu sehen, 
auf denen Hummeln und andere Insekten den dringend benötigten 
Pollen finden. Naturgartenplaner Witt wies darauf hin, dass viele 
weitere Flächen, die heute vielleicht noch etwas unspektakulär aus-
sehen, bald bunt blühen werden. Nabu-Projektleiter Martin Klatt 
ergänzt: „Die im Projekt angelegten Wildblumenflächen brauchen 
anfangs etwas Geduld und Pflege, um sich zu entwickeln. Das gilt 
vor allem für standorte mit mageren, nährstoffarmen böden. Hier 
dauert es etwas länger, bis die Pflanzen sich in voller Pracht zeigen. 
auf lange sicht werden dies aber besonders artenreiche Flächen, die 
Mauerbienen, bläulingen oder Distelfinken für viele Jahre Nahrung 
und unterschlupf bieten.“ 
Ilsfelds bauhofleiter Cornelis Izelaar freut sich, diese Entwicklung 
aufmerksam zu begleiten: „Die Flächen haben sich gut entwickelt, 
seit wir im letzten Herbst gemeinsam mit den Mitarbeitenden weite-
rer Projektkommunen Wildblumen-Zwiebeln gesetzt und -samen gesät 
haben. solche naturnahen Oasen sind lebendig und werden sich im-
mer wieder verändern. Diesen Wandel mitzugestalten macht meinen 
Kolleginnen und Kollegen und mir viel spaß. Wir hoffen, dass unsere 
bürgerinnen und bürgerinnen sich davon inspirieren lassen und in ih-
rem eigenen Garten auch Wildblumen und -stauden pflanzen.“
„Webinar“: Neuland für NABU und Kommunen
Die Teilnehmenden erhielten bei der Veranstaltung viele anregun-
gen und Tipps, wie die Wildblumenwiesen und Wildstaudenflächen 
dauerhaft gepflegt werden und wie mit eventuellen anfänglichen 
schwierigkeiten umgegangen werden kann. Das Format des „Webi-
nars“ war für alle beteiligten eine ungewohnte Erfahrung, beschreibt 
Martin Klatt: „Wir haben gemeinsam Neuland betreten und dabei 
viel gelernt. uns war es wichtig, die Kommunen in diesen schwie-
rigen Zeiten nicht alleine zu lassen. Hoffentlich können wir im Juni 
dann die Flächen in Ilsfeld wieder gemeinsam begehen.“ 
am Webinar nahmen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Grünflä-
chenämter, stadtgärtnereien und bauhöfe der für 2019 für „Natur 
nah dran“ ausgewählten Kommunen aus den Regierungsbezirken 
Karlsruhe und stuttgart teil. Das sind: Eberdingen, Edingen-Neckar-
hausen, Ilsfeld, Kornwestheim, schwäbisch Hall, Wiesloch.

ein Filmteam sowie ein Mitarbeiter der Stadt ilsfeld begleitete na-
turgartenplaner dr. Reinhard Witt für das Video zum „Webinar“ 
beim Jäten unerwünschter Pflanzen in ilsfeld. natürlich mit ausrei-
chend Sicherheitsabstand. Foto: nABU/M. Klatt

Hintergrund: 
Das Nabu-Projekt „Natur nah dran“ wird gefördert durch das Mi-
nisterium für umwelt, Klima und Energiewirtschaft baden-Württem-

berg sowie im Rahmen der Nachhaltigkeitsstrategie des Landes. Ziel 
ist es, städte und Gemeinden mit Rat und Tat dabei zu unterstüt-
zen, Grünflächen im sinne der biodiversität umzugestalten.auch im 
Nachrichtenblatt wurde schon mehrfach über das Projekt berichtet.
Weitere Informationen: www.naturnahdran.de

 
Kinder und Jugendreferat

Post vom Kinder- und  
Jugendreferat

am 24. april wurde vom Kinder- und Jugendreferat eine tolle aktion 
gestartet. angeschrieben wurden alle Grundschüler der Gemeinde 
Ilsfeld. Zuerst hat sich Frida, unser neues Teammitglied vorgestellt. 
Frida ist ein altes Feuerwehrauto, welches die Kinder als Zirkusmobil 
besuchen wird.
Ebenfalls sendete Filippo Grüße an die Kinder. Damit es ihnen nicht 
allzu langweilig wird, haben sich die 
beiden schulsozialarbeiterinnen Tama-
ra Müller und Julia schulz etwas Tolles 
einfallen lassen. Heraus kamen fünf 
Kreativpakete, von denen sich die Kids 
jeweils eines aussuchen und mit nach 
Hause nehmen durften. Dabei war das 
backglas für brownies am beliebtesten. Dicht gefolgt von schmuck-
kästchen/schatztruhe, das sie mit acrylfarbe, Knöpfen, Glitzerstei-
nen und Federn gestalten konnten. auch viele kreative Gärtner gab 
es, die eine blechdose mit Krepppapier, Knöpfen und Federn als blu-
mentopf gestalten konnten und sich hoffentlich bald an Gänseblüm-
chen und sonnenblumen darin erfreuen.
Mehr als 30 Eltern mit ihren Kindern haben uns bereits besucht und 
sich sehr über das angebot gefreut.
Ein paar Pakete gibt es noch, meldet euch einfach bei uns, wir freuen 
uns auf euch.

Liebe Grüße
Tamara Müller (07062/905692 oder 0152/22987071) und Julia 
schulz (0152/22987073)

P.s.: Frida, das Feuerwehrauto, hat jetzt ihre eigene Homepage, ihre 
Erlebnisse schildert sie unter www.frida-und-freunde.de.

Landratsamt 
Heilbronn 

Veröffentlichung von COVID-19 
Fallzahlen im Landkreis Heilbronn
Einzelne Landkreise veröffentlichen tagesaktuell die Zahl der positiv 
auf das Coronavirus (COVID-19) getesteten Personen in den jeweili-
gen Kommunen. Der Landkreis Heilbronn hat sich dazu entschieden, 
dies nicht zu tun. Für diese Entscheidung gibt es gute Gründe, die 
entgegen anderslautender Kritik nicht darin liegen, diese Zahlen auf-
grund ihrer Höhe zurückhalten zu wollen. Das Gegenteil ist vielmehr 
der Fall.
Die Veröffentlichung von Fallzahlen auf Ebene der einzelnen städ-
te und Gemeinden würde in vielen Fällen eine falsche sicherheit 
vermitteln. Das könnte gerade in der jetzigen situation, in der die 
Zahlen stetig sinken und die Forderungen nach Lockerungen der 
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Maßnahmen zur Eindämmung steigen, zu gefährlichem Leichtsinn 
führen. Die Gefahr, sich mit dem Coronavirus zu infizieren, geht zu-
dem nicht von der anzahl der bekannten Infektionen im örtlichen 
umfeld aus, sondern vielmehr von den Fällen, die das Virus unwis-
sentlich in sich tragen und unter umständen weiterverbreiten. Die 
tatsächliche Zahl der Infizierten liegt vermutlich sehr viel höher als 
bisher bekannt. Die Zahl der bestätigten Fälle auf Gemeindeebene 
hat damit keine aussagekraft in bezug auf das eigene Infektionsrisiko 
im örtlichen umfeld.
Die örtlichen Fallzahlen hängen in starkem Maße auch damit zu-
sammen, wie viele Tests in einer Kommune durchgeführt werden. 
Werden beispielsweise die Mitarbeitenden und bewohner eines Pfle-
geheims beprobt, gibt es viel mehr Fälle in einer Gemeinde, als in 
einer anderen, in der weniger Menschen beprobt werden. Zudem 
können in den Gemeindezahlen auch Infizierte enthalten sein, die 
gar nicht vor Ort sind, sondern sich beispielsweise in einer Klinik an 
einem anderen Ort befinden. Diese werden aber dennoch an ihrem 
Wohnort als infizierte Person gezählt.
Von festgestellten Infizierten geht für das örtliche umfeld praktisch 
keine Gefahr aus, da diese Personen unter behördlich angeordneter 
Quarantäne stehen und sich daher nicht in der Gemeinde oder stadt 
frei bewegen dürfen. Ebenso stehen die Kontaktpersonen als mögli-
che Überträger unter Quarantäne. Es wäre also unsinnig, seinen per-
sönlichen bewegungsradius an solchen Zahlen auszurichten.
bereits seit dem 10. april weist das Robert Koch-Institut keine Ri-
sikogebiete oder besonders betroffenen Regionen mehr aus, da das 
Coronavirus inzwischen weltweit verbreitet ist. Ein Übertragungs-
risiko besteht demnach quasi überall. um sich und andere vor an-
steckungen zu schützen, ist es deshalb - unabhängig von genauen 
Fallzahlen vor Ort - weiterhin unbedingt nötig, sich an die Kontakt-
beschränkungen und die weiteren Maßnahmen zur Eindämmung 
zu halten. Das eigene Verhalten sollte auf keinen Fall an Fallzahlen 
ausgerichtet werden. Eine niedrige Zahl im örtlichen umfeld vermit-
telt ein völlig falsches sicherheitsgefühl und führt so im Zweifel zu 
mehr ansteckungen und Toten. Eine Veröffentlichung dieser nicht 
aussagekräftigen Zahlen bietet daher absolut keinen Mehrwert für 
die bevölkerung, sondern birgt unter umständen unnötige Risiken.

Gemeinsame Hotline teilt sich auf

Neue Telefonnummern für Corona-Hotline
Die gemeinsame Hotline der sLK-Kliniken und der Gesundheitsäm-
ter der stadt Heilbronn und des Landkreises Heilbronn ist von Mitt-
woch, 6. Mai, an nur noch von 8 bis 16 uhr über die Telefonnummer 
07131 – 493333 erreichbar. Zum letzten Mal ist diese Telefonnum-
mer am Freitag, 8. Mai, besetzt.
Danach wird der betrieb der gemeinsamen Hotline eingestellt. stadt 
Heilbronn und Landkreis Heilbronn bieten jeweils eine eigene Hot-
line an.

• Heilbronner bürgerinnen und bürger können das städtische Ge-
sundheitsamt erreichen unter 07131 – 563540, jeweils Montag bis 
Freitag von 8 bis 16 uhr und zusätzlich am Wochenende, jeweils 
von 12 bis 16 uhr. Die Hotline ist bereits ab samstag, 9. Mai, be-
setzt.

• Landkreisbewohner können die Hotline des Landkreises Heilbronn 
unter 07131 – 994 8050 erreichen, jeweils Montag bis Freitag von 
8 bis 16 uhr, beginnend am Montag, 11. Mai.

• außerdem betreibt das Landesgesundheitsamt eine Hotline für Rat 
suchende bürgerinnen und bürger, die täglich, also auch am Wo-
chenende, zwischen 9 und 18 uhr besetzt ist. Die Nummer lautet 
0711/904-39555.

Grundsätzlich gilt zu beachten, dass die Info-Hotlines der Gesund-
heitsämter nur allgemeine Fragen zum Thema Coronavirus beant-
worten können. sie erbringen keine ärztlichen Leistungen für Ein-
zelpersonen und sind deshalb nicht die richtigen ansprechpartner 

für Personen, die ärztliche Hilfe benötigen. Für Patienten mit nicht 
lebensbedrohlichen Erkrankungen sind die niedergelassenen Ärzte 
die richtigen ansprechpartner, also in erster Linie die Hausärzte. 
sind diese nicht zu erreichen, dann muss der kassenärztliche bereit-
schaftsdienst (Tel.: 116 117) angerufen werden.
Die gemeinsame Hotline wird bereits seit dem 28. Februar betrieben, 
um Fragen rund um das Thema Coronavirus zu beantworten. Wäh-
rend die Nummer gerade am
anfang der Corona-Pandemie noch extrem stark ausgelastet war, 
geht die Zahl der anrufe seit einiger Zeit stetig zurück. Deshalb orga-
nisieren die Partner die Hotline neu.
 

Kfz-Zulassungsstelle Landkreis Heilbronn 

Mehr Vorgänge ohne Terminvereinbarung möglich 

Die Kfz-Zulassungsstelle des Landkreises Heilbronn erweitert erneut 
ihre Kapazitäten, die aufgrund der Maßnahmen zur Eindämmung 
des Coronavirus momentan eingeschränkt sind. ab Mittwoch, 13. 
Mai 2020, können mehr Vorgänge ohne vorherige Terminvereinba-
rung durchgeführt werden. Das betrifft Kurzzeitzulassungen, aus-
fuhrkennzeichen, adressänderungen, umschreibungen nach Zuzug 
in den Landkreis mit Kennzeichenbehalt sowie abmeldungen (auch 
mit Verlustmeldung). 
Die oben genannten Vorgänge sollen künftig alle ohne Terminbu-
chung erfolgen, um die Kapazitäten für alle anderen serviceangebote, 
die nur mit Termin vorgenommen werden können, freizuhalten. Die 
Zulassungsstelle appelliert deshalb dringend, für diese anliegen kei-
ne Termine zu buchen. sollte im Vorfeld bereits ein Termin gebucht 
worden sein, wird darum gebeten, diesen zu stornieren, um ihn für 
andere Vorgänge zur Verfügung stellen zu können. 
bei zu großem andrang sind Zutrittsbeschränkungen möglich. au-
ßerdem sollte beim besuch der Zulassungsstelle ein Mund-Nasen-
schutz getragen werden. Die Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag 
von 7:30 bis 12 uhr, zusätzlich montags, dienstags und donnerstags 
von 13 bis 15 uhr sowie mittwochs von 13 bis 18 uhr. 

Umwelt aktuell

Recyclinghof Ilsfeld
Ilsfeld, Mercedesstraße

Donnerstag, Freitag 14.00 - 18.00 uhr, samstag 9.00 - 13.00 uhr

Häckselplatz Erddeponie  
Neckarwestheim

Freitag 13.30 - 17.00 uhr, samstag 8.30 - 12.00 uhr

Hausmülldeponien
Eberstadt

Montag - Freitag 7.45 - 12.00 uhr und 13.00 - 16.30 uhr
samstag 9.00 - 11.30 uhr

Schwaigern-Stetten
Dienstag - Freitag 7.45 - 12.00 uhr und 13.00 - 16.30 uhr

samstag 8.00 - 12.30 uhr
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Gemeindebücherei
Gemeindebücherei  
Ilsfeld                                                                           

Öffnungszeiten
Montag      15.00 uhr - 19.00 uhr
Mittwoch      9.00 uhr - 12.00 uhr
Donnerstag  15.00 uhr - 18.00 uhr

Ilsfeld, Rathausstr. 8 (sitzungssaal), Tel. 07062 9042-15

bitte beachten sie unsere Nutzungshinweise und beschränkungen. 
Mehr Infos auf www.ilsfeld.de – Bildung Kultur – Gemein-
debücherei

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Ilsfeld                                                                  
www.feuerwehr-ilsfeld.de                                                                  

 
 

Aggy‘s Eiscafe spendet 10 Cent pro Kugel Glüx-Kinder-Eis an 
die Kindergruppe der Feuerwehr Ilsfeld
aggy‘s Eiscafé kam auf die Feuerwehr Ilsfeld zu und teilte mit, dass 

sie gerne für dieses Jahr eine spendenaktion für die Kindergruppe der 
Feuerwehr starten möchten. Mit jeder verkauften Kugel der sorte 
Glüx-Kinder-Eis gehen 10 Cent direkt an die Kindergruppe. Die sorte 
ist eine neue Eigenkreation von aggy’s Eiscafé. Über den Geschmack 
der neuen Eiskreation wollen wir noch nichts verraten, das könnt ihr 
selbst probieren. 

Die betreuer der Kin-
dergruppe ,,die Feuerlö-
scher'' freuen sich sehr 
über die aktion. Die 
spende kommt direkt 
den Kindern in der Kin-
dergruppe der Feuerwehr 
Ilsfeld zu Gute. Es sollen 
spiele und bastelmate-
rial angeschafft werden. 
Die Feuerwehr Ilsfeld 
bedankt sich im Namen 
der Kindergruppe bereits 
heute bei aggy’s Eisca-
fé für diese tolle aktion 
und hofft auf bestes „Eis-
Wetter“.

Sicherstellung der  
Informationsversorgung

Lesen Sie das ePaper Ihres Amtsblattes/Ihrer Lokalzeitung 
bis zum 15.06. kostenfrei.  
Die digitale Ausgabe finden Sie vollständig auf: 
www.lokalmatador.de/epaper
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Soziale Einrichtungen
Ihre IAV-Stelle informiert ....

Grundsicherungsleistungen im Alter

Wer hat Anspruch auf Leistungen der Grundsicherung im 
Alter und bei Erwerbsminderung?
anspruchsberechtigt sind Personen, die die altersgrenze erreicht ha-
ben, sowie Personen über 18 Jahre, die dauerhaft voll erwerbsgemin-
dert sind. allerdings stehen ihnen Leistungen der Grundsicherung 
nur dann zu, wenn ihr Einkommen und Vermögen nicht ausreicht 
um den eigenen Lebensbedarf zu bestreiten. Mit dem bedarf verrech-
net werden alle Einkommen, also neben der gesetzlichen Rente auch 
die ansprüche aus einer betriebsrente oder einer privaten Rente.
Das geschützte barvermögen beträgt 5000 Euro für alleinstehende 
und 10.000 Euro für Ehepaare. Die unterhaltspflicht von Kindern 
bleibt hier unberücksichtigt, es sei denn, dass im Einzelfall die Ein-
kommensgrenze über 100.000 Euro liegt. schenkungen, die in den 
letzten 10 Jahren erfolgten, sind ebenfalls rückgängig zu machen.
Wie hoch ist die gewährte Leistung?
Eine generelle aussage über die Höhe der Grundsicherungsleistung 
ist nicht möglich. sie ist im Einzelfall von einer Vielzahl individueller 
Faktoren abhängig. Die Leistungen und deren umfang orientieren 
sich an denen der Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem Dritten Ka-
pitel des sGb XII.
Der Leistungsumfang umfasst somit:
• den maßgeblichen Regelsatz z.Z. 432 €, für Ehepaare oder Le-

benspartner 764 €.
• die angemessenen aufwendungen für unterkunft und den tatsäch-

lichen angemessenen Kosten der Heizung,
• einen Mehrbedarf von 17% bei besitz eines schwerbehinderten-

ausweises mit dem Merkzeichen „G“ oder „aG“.
• die Übernahme von Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträgen so-

fern keine gesetzliche Krankenversicherung besteht sowie
• Hilfen in sonderfällen (Übernahme von Miet- und Energieschulden 

bei drohenden Verlust des Wohnraumes).

Zuständig für die Leistungsgewährung sind die Kreise oder kreisfrei-
en städte. Der antrag wird beim örtlichen Träger der sozialhilfe (Rat-
haus) gestellt. bei über 18-jährigen, erwerbsgeminderten Personen, 
die in einer behinderteneinrichtung leben, ist der überörtliche Träger 
der sozialhilfe zuständig.
Die Hilfe wird auf ein Jahr befristet, d.h. der antrag muss jedes Jahr 
neu gestellt werden.
Ob aber tatsächlich eine anspruch auf Leistungen der Grundsiche-
rung im alter und bei Erwerbsminderung vorliegt, kann nur der Trä-
ger der sozialhilfe feststellen.
Nähere Informationen erhalten sie bei Ihrer IaV-stelle, bei Ihrer 
Kommune oder beim sozial- und Versorgungsamt des Landkreises 
Heilbronn.

Diakoniestation  
Schozach-Bottwartal e. V.

Informationen rund um das Corona-Virus für pflegende An-
gehörige und Menschen, die von der Diakoniestation betreut 
werden

Unsere Betreuungsgruppen
Leider müssen unsere betreuungsgruppen in auenstein und unter-
gruppenbach bis auf Weiteres geschlossen bleiben. Wir informieren 
sobald sich eine Wiedereröffnung abzeichnet.
Ersatzweise bieten wir eine betreuung zu Hause an. 

unsere Pflege- und betreuungskräfte sind in speziellen Hygienemaß-
nahmen zur Vermeidung einer Corona-Infizierung / -verbreitung 
geschult und wissen, wie sie sie und sich selbst schützen. soweit 
die körperliche und psychische Verfassung der Pflegebedürftigen das 
Tragen einer Mund-Nasenschutz-Maske zulässt, stellen wir diese zur 
Verfügung. alle Pflege- und betreuungskräfte der Diakoniestation tra-
gen einen Mund-Nasen-schutz um sie zu schützen!
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Tel.: 07062 973050.

CORONAVIRUS: Krankheitszeichen
anzeichen für eine Infektion mit dem Corona-Virus sind Husten, 
schnupfen, Halskratzen oder Fieber - alles symptome, wie bei an-
deren Erregern von atemwegserkrankungen auch. selbst wenn 
sie diese beschwerden haben: aktuell ist das Risiko, dass sie mit 
dem CoronaVirus infiziert sind, gering. Wahrscheinlicher ist, dass 
Ihre beschwerden auf eine Grippe oder Erkältung zurückzufüh-
ren sind. 

SO GEHEN SIE VOR, WENN SIE SORGE HABEN, SICH AN-
GESTECKT ZU HABEN
In zwei Fällen sollten sie Ihre Erkältungssymptome auf das Corona-
Virus untersuchen lassen: Zum einen, wenn sie Kontakt zu jeman-
dem hatten, bei dem das Corona-Virus im Labor nachgewiesen wur-
de. Oder zum anderen, wenn sie oder ein angehöriger aus Ihrem 
umfeld sich vor Kurzem in einem Gebiet aufgehalten haben, in 
dem Corona-Virus-Fälle aufgetreten sind. Trifft mindestens einer 
dieser beiden Fälle auf sie zu, dann wenden sie sich TELEFO-
NIsCH an ihre Hausarztpraxis oder wählen sie die Rufnummer des 
„Patientenservices 116117.“ Nach aktuellem Kenntnisstand dauert 
es zwischen ansteckung und ersten Krankheitszeichen bis zu 14 
Tage. Ganz wichtig: Melden sie sich unbedingt telefonisch vorher 
an, bevor sie einen arzt aufsuchen. so schützen sie sich und ande-
re. Gegebenenfalls erhalten sie schon am Telefon den Hinweis auf 
eine für Ihre Region zuständige stelle für die weitere abklärung. so 
ersparen sie sich auch unnötige Wege. Wenn sie dann einen Ter-
min erhalten haben, meiden sie auf dem Weg zum arzt möglichst 
den Kontakt zu anderen Personen oder halten abstand von ein bis 
zwei Metern.

SO KÖNNEN SIE SICH UND ANDERE SCHÜTZEN
Grundsätzlich können sie selbst viel tun, um sich und andere zu 
schützen - und zwar vor dem Corona-Virus ebenso wie vor anderen 
atemwegserkrankungen wie der Grippe. Denn: auch Corona-Viren 
werden in der Regel über Tröpfchen aus den atemwegen übertra-
gen. Gelangen diese an die Hände, kann eine Übertragung erfolgen, 
wenn sie beispielsweise Ihr Gesicht berühren. Deshalb ist eine gute 
Händehygiene ein wichtiger Teil der Vorbeugung. Waschen sie Ihre 
Hände regelmäßig und gründlich mit Wasser und seife. Vermeiden 
sie es, sich mit den Händen ins Gesicht zu fassen. Husten oder nie-
sen sie in ein Papiertaschentuch und werfen sie dieses danach in 
einen abfalleimer mit Deckel. Oder niesen und husten sie in die 
armbeuge. Halten sie abstand zu kranken Personen oder meiden sie 
den Kontakt nach Möglichkeit.

Allgemeine Informationen
• umfangreiche Informationen finden pflegende angehörige auf der 

Homepage des Zentrums für Qualität in der Pflege. schutz vor dem 
Corona-Virus: Was pflegende angehörige jetzt tun können https://
www.zqp.de/schutz-corona-angehoerige/

• auf der Website des Verbraucherzentrale bundesverbands finden 
sie Informationen unter der unterschrift „Corona, was, wenn die 
Pflege zu Hause neu organisiert werden muss“ https://www.ver-
braucherzentrale.de/wissen/gesundheit-pflege/pflege-zuhause/
corona-was-wenn-die-pflege-zu-hause-neu-organisiert-werden-
muss-45753
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Informationen für Menschen mit Demenz und deren Ange-
hörigen 
• Deutsche alzheimer Gesellschaft aktuelle Informationen zum um-

gang in Zeiten von Corona, https://www.deutsche-alzheimer.de/
ueber-uns/presse/aktuelles-zur-coronakrise.html

• Informationsblatt zum Corona-Virus für Menschen mit Demenz 
und ihre angehörige, https://www.deutsche-alzheimer.de/filead-
min/alz/pdf/factsheets/infoblatt_coronavirus_dalzg.pdf

Beratungsbesuche nach § 37 Absatz 3 Satz 1 SGB XI 
Auf die Beratungsbesuche kann beim Pflegegeldanspruch bis zum 
30.09.2020 verzichtet werden, ohne dass es zu einer Kürzung des 
Pflegegeldes kommt. Der anspruch der pflegebedürftigen Menschen 
auf einen beratungsbesuch bleibt unverändert. als alternative kom-
men telefonische und digitale beratungen in betracht. bei dringen-
dem beratungsbedarf und nach absprache führen wir als Diako-
niestation auch einen beratungsbesuch in der Häuslichkeit durch.
Bitte wenden Sie sich in diesem Fall telefonisch an uns: 07062 
973050

Verfahren zur Feststellung der Pflegebedürftigkeit nach 
Aktenlage
um die vulnerable Personengruppe der Pflegebedürftigen vor zusätz-
lichen ansteckungsgefahren durch das neuartige Corona-Virus saRs-
CoV-2 zu schützen, werden bis einschließlich 30.09.2020 Gutach-
ten aufgrund der zur Verfügung stehenden unterlagen (aktenlage) 
erstellt. 
Hierbei haben die Gutachterinnen und Gutachter zur Feststellung 
der Pflegebedürftigkeit und Einstufung in einen Pflegegrad nach 
Möglichkeit die Versicherten, deren bevollmächtigte und rechtliche 
betreuer sowie deren angehörige und sonstige zur auskunft fähige 
Personen (wie beispielsweise Ärzte des antragstellers, Mitarbeitende 
des bisherigen Pflegedienstes, Nachbarn) telefonisch oder digital zu 
befragen (strukturierte Interviews) und die eingeholten auskünfte 
sowie für den konkreten Fall einzuholende unterlagen zu berück-
sichtigen

an alle Menschen, die wir betreuen:
Wir sind für Sie da, bleiben Sie zuversichtlich und gesund 
zu Hause!

Wir sind während unserer Bürozeiten von Montag bis Freitag 
in der Zeit von 7:00 bis 16:00 Uhr unter Tel. 07062 973050, 
74360 Ilsfeld, bahnhofstraße 2, für Sie erreichbar. 

Kranken- und Altenpflege
Pflegedienstleitung: Andrea Riedel, stellv. Ursula Wüstholz
Tel. 07062 9730515, persönliche sprechzeiten: Mo. bis Fr. von 7:00 
bis 14:00 uhr sowie nach Vereinbarung.

Termine für Beratungsgespräche oder Termine für Qualitätssi-
cherungsbesuche können Sie während der angegebenen Zei-
ten gerne vereinbaren.

Hauswirtschaftliche Versorgung und Familienpflege
Einsatzleitung: Nadine Bosch, 
stellv. Einsatzleitung Regine Schmutzer
Tel. 07062 9730513, persönliche sprechzeiten: Mo. bis Fr. von 8:00 
bis 11:00 uhr sowie nach Vereinbarung.

Verwaltung: 
Nicole Schöne, Gabriele Vogt Tel. 07062 973050, Fax 07062 
97305-20, 

Geschäftsführung: Matthias Brauchle, Tel. 07062 9730512
info@diakonie-ilsfeld.de, www.diakonie-ilsfeld.de

I A V-Beratungsstelle für ältere,  
hilfe- und pflegebedürftige Menschen 

Sie finden Beratung und Unterstützung bei
• Krankheit, alter und behinderung,
• Pflegebedürftigkeit und damit verbundenen finanziellen und orga-

nisatorischen Fragen,
• der Vermittlung von ambulanten und stationären Hilfen rund um 

die Pflege, Krankheit, alter und behinderung.
Die beratung ist neutral, trägerübergreifend, kostenlos und unterliegt 
der schweigepflicht. Ihre ansprechpartnerin für die Gemeinden ab-
statt, beilstein, Ilsfeld und untergruppenbach inkl. der Teilorte ist 
Frau stöhr.

Die Beratungszeiten sind:

Dienstag und Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr
Telefon 07062 9730518, IAV-Stelle Ilsfeld, Bahnhofstr. 2.
selbstverständlich können für beratungsgespräche auch Hausbesu-
che vereinbart werden.

Königin-Charlotte-Stift 

schwabstr. 33, 74360 Ilsfeld, Tel.: 07062 91652-0 und Fa -290
Hausleitung: Jochen burkert
Hauswirtschaftliche Leitung: Kathrin sander
Verwaltung: Margrit Mildner

Möchten Sie sich gerne ehrenamtlich engagieren und für an-
dere Menschen Gutes tun?
Wir benötigen sie für kleine Tätigkeiten z.b. spazieren gehen, vorle-
sen, basteln, unterhalten und was sie gerne tun. bitte rufen sie uns 
an. unsere bewohnerinnen und bewohner freuen sich.
Termine zur Beratung und Hausbesichtigung können gerne 
vereinbart werden. 
schwabstr. 33, Tel. 07062 91652-0, Fax 07062 91652-290

Liebe Leserinnen und Leser,
am 12. Mai war internationaler Tag der Pflege und in diesem Jahr in 
doppelter Hinsicht ein besonderer Tag: Zum einen, weil es der 200. 
Geburtstag von Florence Nightingale ist, der begründerin eines pro-
fessionellen Pflegeverständnisses. und zum anderen, weil die vergan-
genen Wochen deutlicher denn je gezeigt haben, wie wichtig gute 
Pflege ist und dass sie nicht nur in Krisenzeiten systemrelevant ist.
In diesem sinne möchte ich gerne den anlass 
nutzen und allen Freunden und unterstützer 
des Hauses, allen ehrenamtlichen Mitarbeitern 
und ganz besonders allen Kolleginnen und Kol-
legen von Herzen Danke zu sagen!!
Ihr Jochen burkert
Heimleitung

Senioren Tagespflege Ilsfeld 
RV Heilbronn-Franken  

Die TAGESPFLEGE - Gemeinsam statt einsam
Das richtige angebot, wenn:
• sie tagsüber nicht alleine zu Hause sein wollen oder können,
• sie sich abwechslung, Gesellschaft und ansprache wünschen.
• sie gerne an Gymnastik, Gedächtnis- und Ratespielen teilnehmen 

möchten,
• sie gerne backen, singen, feiern, spazieren gehen und vieles mehr!
• sie würden sich unsere Tagespflege gerne anschauen?
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Vereinbaren sie doch einen Termin zur besichtigung!
Öffnungszeiten: Mo - Fr, 8.00 bis 16.00 uhr
Telefon: 07062 - 979296
E-Mail: tagespflege-ilsfeld@asb-heilbronn.de
ansprechpartner: birgit Koch – Leitung
ute bartels – stv. Leitung

Bürger für Bürger e. V. 
Bürgerservice 

bürger der Gemeinde abstatt – beilstein – Ilsfeld – untergruppen-
bach (mit eingemeindeten Orten) helfen ihren älteren und hilfsbe-
dürftigen Mitbürgerinnen und Mitbürgern. schwerpunktmäßig bie-
tet der Verein bürger für bürger e. V. folgende Leistungen an, ohne in 
Konkurrenz zu den gewerblichen unternehmen oder professionellen 
Organisationen zu treten:
• Kleine handwerkliche Hilfsdienste im Haus und Garten (Gardinen 

auf- und abhängen, Rasen mähen, briefkasten leeren)
• Kleine Fahrdienste (auch mit begleitung) zum arzt, zur Massage 

etc.
• Haussitting (Haustiere füttern/ausführen, blumen gießen)
• Kleine besorgungen (Grab gießen, einkaufen, arznei holen)
• schriftverkehr mit behördengängen zu behörden/Krankenkassen
• betreuung
Neue Mitglieder, die Hilfeleistungen erbringen wollen, können 
sich an die Ortskoordinatoren/in wenden.
Falls sie den zuständigen Ortskoordinator/in Ihrer Gemeinde nicht 
erreichen können, wenden sie sich an einen anderen Ortskoordina-
tor/in!
Wir alle helfen Ihnen!
Für abstatt annette Jacob, Tel. 07062 61242
Für beilstein Ingrid bauer, Tel. 07062 8802
   oder Otto sonnenwald, Tel. 07062 8790
Für Ilsfeld + Jutta Layer, Tel. 07062 61029
schozach + auenstein Mechthild Jäger, Tel. 07062 6967

sonja Enzel, Tel. 07062 9157108
Für untergruppenbach +Claudia schlenker, Tel. 07131 970465
unter- u. Oberheinriet Jürgen Liedtke, Tel. 07130 6639

Psychologische Außensprechstunde
in Ilsfeld

Gerne können Sie sich mit Fragen in Verbindung mit:
• Ihrem eigenen Leben (für Erwachsene und Jugendliche)
• Ihrer Familie
• Ihren Kindern
• Ihrer Partnerschaft
• Trennung und scheidung
• Ihrem arbeitsplatz
an uns wenden, um gemeinsame Ideen und Lösungsmöglichkeiten 
zu entwickeln. beraten werden sie durch angela Tatti, Lebens-, Paar- 
und Erziehungsberaterin in den Räumen der Diakoniestation (2. OG, 
1. Raum rechts). Termine erhalten sie nach absprache über das se-
kretariat der Psychologischen beratungsstelle des Kreisdiakoniever-
bandes unter Tel.: 07131 964420. Die Erziehungs- und Jugendbera-
tung ist kostenlos.

Außensprechstunde des Jugendamts in Ilsfeld
Montags Sprechstunde nach Vereinbarung des Jugendamts 
Allgemeiner Sozialer Dienst 
Fragen und Probleme innerhalb der Familie? Frau Yelin, bezirksso-
zialarbeiterin des Jugendamts, bietet in Ilsfeld Rathausstraße 8, am 

ersten und dritten Montag des Monats nur nach Vereinbarung von 
14.00 bis 16.00 uhr Eltern, Kindern und Jugendlichen beratung und 
unterstützung an. 
Einen Termin können sie telefonisch unter der Nummer: 07131 
994-305 oder per Mail unter: e.yelin@landratsamt-heilbronn verein-
baren. 

Das Tafelmobil kommt…
…immer mittwochs!

…und hält an folgenden stellen:
• auenstein: 10.45 – 11.30 uhr Parkplatz 

„boxenstop“ Hauptstraße 47
• beilstein: 12.00 - 12.30 uhr im alten Feuerwehrhaus bahnhofstraße
• Oberstenfeld: 13.00 – 13.30 uhr bottwarstr. 9, Eingang alter EDE-

Ka-Markt
• Großbottwar: 14.00 – 14.30 uhr Wunnensteinhalle, Eingangsbe-

reich

Verantwortlich:
Evangelische Kirchengemeinden im Kirchenbezirk Marbach-Nord: 
auenstein, beilstein, Gronau, Oberstenfeld, Großbottwar.
Diakonin M. Herter-scheck 
Tel.Nr. 07062/67 40 96
Diakonat.Marbach-Nord@t-online.de

Tageseinrichtungen 
für Kinder

Kindertageseinrichtung
seit Mitte März sind nun die Tageseinrichtungen für Kinder geschlos-
sen. Nachdem in den ersten Wochen nur wenige Kinder für die Not-
betreuung angemeldet waren, steigen die Zahlen aktuell Tag für Tag 
an. Mittlerweile besuchen über 80 Kinder im Rahmen der Notbetreu-
ung unsere Einrichtungen wieder. unsere MitarbeiterInnen sind so 
abwechseln am Kind und im „backoffice“ aktiv. In den kommenden 
Wochen ist entsprechend der Pressemitteilung des Kultusministeri-
ums mit einer schrittweisen Erweiterung der Kinderzahlen zu rech-
nen.
auch wenn, es in den Einrichtungen natürlich ohne Kinder sehr ru-
hig war, haben sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nicht ge-
langweilt, sondern kreativ und motiviert all die kleinen und großen 
aufgaben erledigt, die im alltag manchmal liegen bleiben oder die 
man sich eh schon lange vorgenommen hatte.
Wir möchten Ihnen liebe Eltern und euch liebe Kinder einen kleinen 
Einblick geben, was in den Einrichtungen in den letzten Wochen so 
passiert ist.
Die ersten Tage und 
Wochen waren die Er-
zieherInnen in allen 
Einrichtungen damit 
beschäftigt für Kinder 
wie MitarbeiterInnen 
Community-Masken 
zu nähen. bei der 
Vielzahl an Mitarbei-
terInnen und Kindern 
war hier eine große 
anzahl an Masken zu nähen, die nun schon in den Notgruppen aktiv 
zum Einsatz kommen.
Weiterhin standen natürlich in den ersten Wochen der Großputz und 
die Desinfektion aller Flächen und spielmaterialien an. Hier konnten 
wir die aufgaben, welche an unseren Putztagen normalerweise anfal-
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len schon vorziehen, so dass im Laufe des Kindergartenjahres keine 

Putztage mehr anfallen werden und wir hoffentlich an diesen Tagen 

Kinder betreuen können.

auch arbeiten aus dem alltag, wie Portfolioarbeit oder die Weiter-

entwicklung von Konzeptionen wurden vorangetrieben.

Gefreut haben sich sicher alle Kinder und Eltern über die bastelpa-

kete, Ostergeschenke oder auch Muttertagspräsente, die von den 

ErzieherInnen verteilt wurden oder in der Einrichtung abgeholt wer-

den konnten. Der persönliche Kontakt, sich endlich mal wieder zu 

sehen, sich auszutauschen und zu hören wie es Kindern, Eltern und 

MitarbeiterInnen geht, war sicher für alle sehr bereichernd. begeg-

nungen fanden auch immer wieder an unseren Kitazäunen statt. Hier 

waren und sind wechselnde Zaunsgeschichten, sportaktionen und 

suchspiele angebracht, die zu einem spaziergang und einem kurzen 

Verweilen einladen.

aber auch anderen arbeiten und Projekte wurden angegangen:

• so wurden außenspielbereiche erneuert …

• gegärtnert und gepflanzt….

• der bauhof konnte mit umbauarbeiten im Garten beginnen…

• und es wurde fleißig gestrichen und gemalert …

Das sind natürlich nur ein paar kleine Einblicke. Wir freuen uns, 
alle Kinder hoffentlich bald wiederzusehen, gemeinsam spielen, er-
zählen, lernen, experimentieren und basteln zu können. bis dahin 
wünschen wir allen Eltern und Kindern eine gute Zeit daheim. Wir 
sind in den Einrichtungen für sie da. Melden sie sich einfach per 
Mail oder Telefon, wenn sie anliegen und Fragen haben. Weiterhin 
halten wir sie über die Elternbeiräte und auf unserer Homepage über 
alle aktuellen Entwicklungen informiert.
Ein Dank gilt allen unseren MitarbeiterInnen die motiviert und kre-
ativ gewerkelt, gebastelt, geschrieben, gesägt, gegärtnert, gestrichen 
und vieles, vieles mehr bewegt haben. und einfach das beste aus 
dieser ungewohnt „Kinderfreien“ Zeit gemacht haben.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.

Redaktionsschluss beachten
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TEK Wunderland 

 

 

  

 

 

Muttertagsgeschenk 
überreichen… 

Vorschulaufgaben 
erledigen… 

 

TEK Quaki

Arbeitseinsatz während der Corona Krise, Teil 2
seit dem 20.04.2020 ist unsere Kindertagesstätte „Qua-Ki“ mit einer 
Notgruppe wieder geöffnet.
Wir Erzieherinnen haben während der schließung den Frühjahrsputz 
gemacht. alles wurde gut gereinigt und desinfiziert. Da unser Garten 
auch ein bisschen Pflege brauchte, schnitten wir die bäume runter, 
entfernten das Efeu am Zaun um diesen im anschluss neu zu gestalten. 
Wir Erzieherinnen dachten, dass es schnell und ganz einfach gehen 
wird. Einfach war es, 
aber schnell ging es 
nicht. Das Efeu war 
ganz schön hartnäckig 
um den Zaun geschlän-
gelt. aber das war 
nicht das schwerste. 
Das schwerste war es, 
die Wurzeln aus der 
Erde raus zu bekom-
men. Eine Powerfrau 
aus unser Kollegium 
hat sich aber mit einem 
spaten da dran getraut 
und die Wurzeln aus-
gegraben. Nach harter 
arbeit flochten wir 
dann grüne PVC-sicht-
schutzstreifen ein. an 
der Vorderseite zum Parkplatz war bisher ein sichtschutz aus bam-
bus angebracht. Dieser in die Jahre gekommene sichtschutz wurde 
ebenfalls von uns entfernt und neuer schichtschutz aus PVC- wurde 
eingeflochten. Natürlich mussten wir auch noch das ganze Efeu und 
das Reisig auf den Häckselplatz bringen. Die Kinder aus der Notgrup-
pe haben uns fleißig geholfen, den anhänger damit voll zu laden. 
Nach fast drei Wochen arbeit im Garten ist er endlich fertig.
bleibt weiterhin alle gesund und kommt gut durch die Corona-Krise. 
Die Qua-Ki wünschte euch allen, gutes Durchhaltevermögen und 
Gesundheit.

Schulen
Volkshochschule   
Unterland 

Ilse bolg, blumenstr. 8, 74360 Ilsfeld
Tel. 07062 974381, Fax 07062 974382
www.vhs-unterland.de, E-Mail: ilsfeld@vhs-unterland.de

Musikschule  
Schozachtal 

Musikschule Schozachtal startet mit dem Einzelunterricht
Gemäß der Rechtsverordnung des sozialministeriums und des Kul-
tusministeriums zur Wiederaufnahme des Präsenzunterrichts an 
Musikschulen in baden-Württemberg findet ab Mittwoch, den 06. 
Mai der Präsenzunterricht in Form von Einzelunterricht an unserer 
Musikschule wieder statt. auf die Einhaltung des Hygieneplans muss 
dabei strengstens geachtet werden. Die jeweiligen Lehrkräfte setzen 
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sich mit den schülerinnen und schülern in Verbindung, um Einzel-
heiten abzusprechen.
Gruppenunterrichte, Gesangs- und bläserunterrichte dürfen noch 
nicht erteilt werden. 
Mit freundlichen Grüßen
Gerd Wolss
Musikschulleiter 

Weitere Informationen: 0 70 62/6 70 81
E-mail: info@musikschule-schozachtal.de
Homepage: www.musikschule-schozachtal.de
adresse: Goldschmiedstraße 14, 74232 abstatt
Öffnungszeiten sekretariat: Mo. – Fr. 08:00 12:00 uhr 
bitte Termin telefonisch vereinbaren.
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